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A n l' rag a 

der Abgeordneten REGENSBURG'BR 
I 

UND c:;eno5sen 
I 

an den Hundesminis ter für I:!m.·e:t'('.!:a 

betreffend "lJe:l'kehrsunfall s~:iEfe:i~;;J'. 
I 

Laut· Mi tteilung des Statistischen Zentralamtas kal"il,en im Jahre 

1970 2221 Pe:t'sonl~n bei Verkehrsun.fällen ums l.eben o 700 JJJL 
Personen wurden bei insgesamt 51? 342 Un:fällen ve:t'.let~t. Im 

vergangenen Jahr ereigneten sich einschließlich de:;;. ... Unfälle, 
I 

bei denen es zu bloßen Sachschäd€n kam, 103" 648 U:n:fälle im 

straßenverkehr, 

Dies~ Ziffern 'bedeuten wohl gegenUbe:r dem Vorjahr einen Rück­

gang1der Gesamtzahl der Verkehrsunfälle um etwas über 1J. .. ooo 

th1.f'älle, bedingt durch gesetzliche Änderungen werden jecloch 

Unfälle mit reinem Sachschaden der Behörde nicht mehr in vollem 

Uru:fal}g zur KenntnifJ gebracht 0 Die Unfälle mi t PeTs,on'9nScltaden 

haben sich hing'egen von 500189 auf 51.542 erhöht. Auch d:i.'o Zahl 

der Verkehr6tot~n hat sich gegenüber dem Vorjahr um 150 erhöht. 

Angesichts dieser besorgniserregenden Zahlen stellen die unter­
I 

• . I 
. zeichneten Abgeordneten die 

A n :f rag e~ 

I)Welche.Maßnahmen werden Sie ergreifen, um dem Ansteigen 

der Unfallsziffern Einhalt zu gebieten? 

2) Werden Sie den Abgeordneten des Nationalrates Unterlagen 

über die Entwicklung der Unfallsziffern in den letzten 

Jahren zur Verfügung stellen ? 

3) Welche Unfallsursachen waren am Ansteigen der Verkehrsun­

fälle im letzten Jahr maßgeblich beteiligt ? 
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